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Die Kommission 4 (Ausübung der politischen Rechte, Verfassungsrevision, Übergangsbestimmungen) hielt am Montag, den 9. Juli 2001, ihre zehnte Sitzung ab.





Die Kommission stellte den Katalog der politischen Rechte in den Kantonen auf und diskutierte darüber. Diese Rechte werden indes in Gemeinden, welche über eine Gemeindeversammlung verfügen, nicht eingeführt; in der Tat ist die Gemeindeversammlung oberstes Organ der Gemeinde und für alle Beschlussfassungen zuständig.





In erster Lesung beschliesst die Kommission, dass die Bürgerschaft der Gemeinden mit Generalrat über ein Initiativ- und Referendumsrecht verfügen kann. Die Volksmotion wurde intensiv diskutiert, aber schliesslich verworfen.





Die Bürgerinnen und Bürger aller Gemeinden können das Petitionsrecht ausüben.





An der Sitzung vom 20. August 2001 wird die Kommission Herrn Jordan, Vize-Oberamtmann des Saanebezirks, über die verschiedenen Wahlformen anhören. Gleichen Tags wird die Kommission ihren Zwischenbericht für die Sitzung vom 28. September genehmigen.
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